
TU Graz people  Nr. 79/2021-3 W I S S E N  n  T E C H N I K  n  L E I D E N S C H A F T

 
SeitenblickeSeitenblicke Treffpunkt für Dissertant*innen 

Bereits zum dritten Mal fand Ende September die Informati-
onsveranstaltung „Meeting Point Dissertation“ mit sehr guter 
Resonanz statt. Die seit letztem Jahr als Hybrid-Event ausge-
richtete Veranstaltung wurde von zahlreichen interessierten 
Doktorand*innen online bzw. unter Einhaltung der COVID-
19-Sicherheitsmaßnahmen live verfolgt. Ihnen bot sich ein 
umfassender Streifzug durch die Welt des Doktorats an der 
TU Graz, der von den Curricula und Doctoral Schools über 
Unterstützungsangebote bis hin zu persönlichen Erfahrungsbe-
richten und Praxistipps reichte und viel Raum für Fragen ließ. 
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TU Graz-Nachwuchs schnuppert  
Eisenbahnluft
Dank der Kooperation mit den ÖBB im Rahmen des CO2-Dienstreise-Projekts 
konnte der TU Graz-Nachwuchs im September und Oktober ausgiebig Eisen- 
bahnluft schnuppern. Die Kids der nanoversity machten eine Zugfahrt nach  
Frohnleiten und lernten darüber hinaus vieles über klimafreundliche Mobilität  
auf dem Weg zum Kindergarten – hierbei unterstützte das Klimabündnis Steier- 
mark die ÖBB. TU Graz-Professor Stefan Marschnig lüftete mit einer Modell- 
Eisenbahn viele Geheimnisse rund um das Bahnwesen. Das CO2-Dienstreise- 
Projekt ist Teil des Maßnahmenpakets zur Klimaneutralen TU Graz 2030 und  
setzt sich zum Ziel, die Attraktivität des Zugfahrens zu erhöhen und ein beglei- 
tendes Monitoring der CO2-Emissionen für Dienstreisen mittels einer App bis 
Anfang des Jahres 2022 auf SAP Fiori für TU Graz-Dienstreisende umzusetzen.  
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Science for Future 
Der 29. September stand an der TU Graz ganz im Zeichen der Forschung: Zum 
ersten Mal präsentierten sich alle fünf Fields of Expertise gemeinsam beim 
Wissenschaftstag „TU Graz – Science for Future“. Edition 1 dieser interdiszipli- 
nären Veranstaltungsreihe widmete sich dem Zukunftsthema Klima und Energie. 
Wissenschafter*innen aller fünf Fields of Expertise beleuchteten dieses Thema 
im Kontext ihres Wirkungsbereiches und präsentierten neue interdisziplinäre  
Forschungsansätze. Neben hochkarätig besetzten Keynote Speeches erwar- 
teten die Besucher*innen Workshops und Vorträge, eine Podiumsdiskussion und 
eine begleitende Posterausstellung. Auch zum fachlichen Austausch und Net- 
working bot die Veranstaltung ausreichend Gelegenheit. Edition 2 von „TU Graz – 
Science for Future“ findet am 21. September 2022 statt. 
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Hochschulpolitischer Dialog der 
TU Austria
Im September fand an der TU Wien der 3. Hochschulpoli- 
tische Dialog der TU Austria gemeinsam mit der Industriellen- 
vereinigung statt. In Anwesenheit von Bundesminister Heinz  
Faßmann wurde über die Nutzung der Chancen von Interna- 
tionalisierung und Digitalisierung durch Wissenschaft und 
Wirtschaft diskutiert. Günther Schuh, Geschäftsführer der 
RWTH Aachen Campus GmbH, hielt seine Keynote zum  
Thema „Immatrikulierte Unternehmen – Kooperation von  
Wissenschaft und Wirtschaft neu gedacht“. Bei der abschlie- 
ßenden Podiumsdiskussion zum Thema „Welche Chancen 
und Herausforderungen bringt die Digitalisierung und wie  
kann diese für einen erfolgreichen Wissens- und Technolo- 
gietransfer zwischen Wissenschaft und Wirtschaft genutzt  
werden?“ thematisierten die Teilnehmenden aus ihren jewei- 
ligen Perspektiven die neuesten Entwicklungen im Bereich 
der Digitalisierung und deren Auswirkungen auf Bildungsein-
richtungen und Industrie. 


